
Herr  Wi ll  dankt  f ür di e Ei nl adung und l ässt  Gr üße des  Vorstandes  über mittel n. 

Zusa mmenfassend i nformi ert er über di e Übernah me der Ki ndertagesstätten ( Ki Ta) wi e fol gt: 

 

 Insgesa mt  si nd kreis weit 7 Ki Tas  mit  455 Betreuungspl ätzen sowi e 80 Mitarbeiteri nnen und 

Mi t arbeitern zum Sticht ag 01. 08. 2016 von der AWO übernommen wor den.  

 Di e z wei  Ber gneust ädter  Ei nricht ungen ( Ki Ta Mari e Schl ei  mit  rd.  57 Plätzen sowi e Ki Ta 

Anna Za mmert mit 84 Plät zen) si nd vollständi g bel egt. 

 Der  Über gang verlief  reibungsl os,  zumal  das  Jugenda mt  und di e St adt  über  das  not wendi ge 

Ma ß hi naus  Hilfen erbracht  haben und mit  den Schul en ei ne sehr  gute Zusa mmenar beit 

herrscht. 

 Ebenfalls wur den di e pädagogische Konzepti on sowi e di e daraus  resultierende erfol grei che 

Ar beits weise aus der Vergangenheit fort geführt. 

 Der  Er halt  di eser  Ei nrichtungen i st  durch di e gut e Ver netzung und Et ablierung i m St adt gebi et 

langfristi g gesi chert. 

 

Auf  Nachfrage von St v.  Lenz er gänzt  Herr  Will,  dass  nach de m wi chti gen Ker npunkt  des 

Abschl usses  von Ar beitsverträgen nach de m TVö D ei n auskö mmli ches  Jahresendergebni s 

angepeilt  i st  und bei  möglichen Überschüssen Rückl agen gebil det  wer den.  Dabei  i st  zu beacht en,  

dass  di e Ki Ta Mari e Schlei  mi etfrei  von der  AWO zur  Verfügung gest ellt wi rd,  der  Vf s D auch i n 

Bezug von Zuschüssen und Zweckbi ndungen de m Ei gent ümer  gl eichgest ellt  i st  und di e 

Zweckbi ndungsfrist  durch di e ei ngangs  er wähnt en Bel egungen und Pl anungen ei ngehalten 

wer den kann.  

St v.  St enschke fragt  nach den Möglichkeiten zur  i nt egrati ven Betreuung,  worauf  Hr.  Wi ll 

ausführt,  dass  i n j eder  Einricht ung Ki nder  mit  Einschränkungen auf genommen wer den,  da di e 

Betreuungsschl üssel  angepasst  und i ndi vi duelle Ei nzelfallhilfen durch den Kr eis  be willi gt 

wer den.  Das  zusät zliche fachspezifische Personal f ür  i nt egrati ve Pl ät ze im Rah men der  Bil dung 

von Ki Tas mit Schwer punktsetzung ist hi ngegen entfallen.  

BM Hol berg bericht et abschließend über  di e Veranst altung a m 11. 01. 2017 mit  den 

Mi t arbeiteri nnen und Mi tarbeitern des  Vfs D,  bei  wel cher  er  mit  ei ne m kurzen Gr ußwort  zu Gast 

sei n durfte und i n wel cher die Bedi enst eten i hre große Zufriedenheit ausgedrückt hätten.  


